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 Schulausflüge in Freilichtmuseen wieder möglich 

 

Kunststaatssekretärin Petra Olschowski: „Freilichtmuseen bewah-

ren und vermitteln nicht nur Kulturgut, sie ermöglichen mit ihren 

Programmen gerade jetzt Lernerlebnisse im Freien für die ganze 

Familie“ 

 

Sieben regionale ländliche Freilichtmuseen bieten vielfältige  

museums- und umweltpädagogische Angebote für Schulklassen 

 

 

Auch die Freilichtmuseen des Landes gehören zu den Orten, an denen das kultu-

relle Angebot bei sinkenden Corona-Infektionszahlen schrittweis wieder zurück-

kehrt: Mit viel Freiraum und frischer Luft sind sie nicht nur für den Individualbe-

such, sondern auch für den außerschulischen Unterricht sehr gut geeignet, wie 

Kunststaatssekretärin Petra Olschowski am Donnerstag (1. Juli) in Stuttgart mit-

teilte: „Insbesondere für Schulklassen bieten die Freilichtmuseen vielfältige mu-

seums- und umweltpädagogische Angebote, die mit engem Bezug zu den Bil-

dungsplänen der verschiedenen Schulen entwickelt wurden.“ 

 

„Die Freilichtmuseen sind Orte, in denen Kultur- und Naturerfahrung aufeinander-

treffen. Sie sprechen Familien mit Kindern daher genauso an wie Menschen, die 

sich vertieft mit historischen Zusammenhängen, aber auch mit unserem Alltagsle-

ben in der Gegenwart befassen möchten. Die Angebote sind wissenschaftlich 

fundiert und zugleich unterhaltsam. Wir erfahren, wie das gesellschaftliche Zu-

sammenleben in der Vergangenheit strukturiert war und heute aussieht. Damit 
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erfüllen die Freilichtmuseen ihren kulturellen Bildungsauftrag auf vorbildliche 

Weise und festigen ihr Profil als wichtige außerschulische Lernorte“, sagte Petra 

Olschowski. 

 

So zählen die sieben regionalen ländlichen Freilichtmuseen in Baden-Württem-

berg zu den beliebtesten Ausflugszielen im Land. Hier wird Geschichte mit allen 

Sinnen erfahrbar und anschaulich vermittelt. Jedes der sieben Museen hat sei-

nen regionalen Schwerpunkt und eigenen Charakter. In der Gesamtheit reprä-

sentieren sie die historische Bau- und Alltagskultur des ländlichen Raumes in Ba-

den-Württemberg. 

 

In den sieben Museumsdörfern laden rund 200 authentische Gebäude aus sechs 

Jahrhunderten – vom stattlichen Fachwerkbauernhof bis zur Dorfkapelle – zum 

Entdecken ein. Daneben veranschaulichen Ausstellungen, Themenführungen, 

Museumsfeste und Handwerksvorführungen die Vielfalt des ländlichen Lebens 

von einst. Besonders beliebt bei Familien sind die vielen Tiere, wie Pferde, Kühe, 

Schweine, Schafe, Ziegen, Gänse und Hühner. Dazu kommen Wiesen, Felder, 

Obstbäume, Teiche und Bauerngärten.  

 

Nähere Informationen zu den Angeboten der sieben regionalen ländlichen Frei-

lichtmuseen finden Sie hier.  

 

Weitere Informationen 

 

Die handlungsorientierten Programme der Freilichtmuseen ermöglichen Lerner-

lebnisse im Freien unter Einhaltung der Sicherheits- und Hygienestandards. Ta-

gesausflüge für Schulklassen sind zulässig. Die Schülerinnen und Schüler müs-

sen sich an die Regelungen und Vorschriften (Hygiene, Maske, Test, etc.) des je-

weiligen Veranstaltungsorts, den sie besuchen, halten. 

 
 

 

http://www.landmuseen.de/

